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(b3i) 8—3 g. 2293. !
Kundmachung.

Da in einer hiesigen Stallung das Auf«
treten der M a u l ' u n d Klauenseuche bei
Kühen amtlich constatiert wurde, so werden die
Besitzer von Rindern und Schweinen aufgefordert,
ihren Viehstand genau zu überwachen und «enn
sie bei demselben irgend welche Zeichen der Krank«
heit, als: die Entzündung der Schleimhaut des
Mauls, Bläschen oder Geschwüre am Kinn«
backen, schweres Fressen oder Wiederkauen, dann
Entzündungen und Wunden an den Klauen
bemerken sollten, dies allsogleich dem gefertigten
Etadtmagistratc anzuzeigen.

Die Unterlassung dieser Anzeige wird mit
Arrest bis zu zwei Monaten oder an Gelb bis
zu 300 fl. bestraft,

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach

am 1. Februar 18U3.

(632) 3—2 Z. 1808?
Kundmachung.

Laut Mittheilung dcr l. t. niederösterreichi»
schen Statthalter« in Wien vom 28. Jänner
189», Z. «591, sind aus der anlässlich der Ver»
Mahlung Ihrer k. und l. Hoheit dcr durchlauch'
tigsten Frau Erzherzogin Gisela mit Seiner
lönigl. Hoheit dem Prinzen Leopold von Vaiern
von einem Ungenannten gegründeten Stiftung

für das Jahr 1693 zwei Ausstattungen im
Betrage von ze siebenhundert (700) Gulden ö. W.
zu vergeben.

Auf diese Ausstattungen haben Anspruch
im Brautstände befindliche mittellose und wür<
dige Töchter oder Waisen von solchen Beamten,
welche einem dem l. k. Ministerium des Innern
unterstehenden Dienstzweigc angehören oder bis
zu ihrem Ableben oder ihrer Pensionierung an-
gehiit haben.

Diese zwei Ausstattungen werden am 20sten
April 18^3 verliehen, jedoch erst nach eingegan«
genem Ehebündnisse flüssig gemacht, wozu dem
betheilten Mädchen die Frist bis Ende October
1893 offen steht.

Sollte eine Competentin vor der Verleihung
sich verehelichen, so wird diese der verliehenen
Ausstattung verlustig.

Die Gesuche sind mit dem Taufscheine,
Sitten, und Mittellosigteitszcugnifse sowie mit
dem Nachweise über die bereits stattgehabte Ner-
lobung, endlich mit dem Nachweise, dass der
Vater der Bewerberin in einem der obigen
Dienstzweige dient oder gedient hat, zu belegen
und

bis 10. M ä r z 1 8 9 3

bei der l. t. niederüsterreichischen Statthaltern
in Wieu zu überreichen.

Tofern über die bereits stattgehabte Ner.
lobung lein anderer Nachweis geliefert werden

kann, ist mindestens Name und Charakter des
Bräutigams anzugeben.

K. l. Landesregierung flir Krain.
Laibach am 6. Februar 1893.

(641) 3 - 2 Nr. 2432.

Kundmachung.
Am 23. Jänner d. I . hat bei der Stefans»

dorfer Brücke ein unbekannter Hund ein Weib
gebissen und dann die Ortschaften Stepanja Vas,
Aorenja und Spodnja Hrusica, Bizovik und
Dobrunjc durchstreifend, noch andere Personen
angefallen und mehrere Hunde gebissen und ist
dann im Walde gegen Orle spurlos verschwunden.

Da dieser Hund in hohem Grade wüth«
verdächtig war, hat die k. t. Bezirkshauptmann-
schaft Laibach über die obbenannteu Ort-
schaften die Hundecontllmaz verfügt, der
gefertigte Stadtmagistrat aber findet auf Gnind
des Gesetzes vom N1. Februar 1880, R. G. Bl.
Nr. 35, anzuordnen, dass i m gauzen Ttadt-
l lcbi l te die Hunde durch drei Monate,
vom Tage dieser Kundmachnnss a n , n u r
m i t einem sichern, dao Vcißl l» absolut
verhindernden M a u l t o r b e versehen, her»
umlanfen dürfen oder abe» überal l
außer Hauo au der Leine geführt wer-
den müssen. !

F r e i , ohne M a n l l o r b oder bloß m i t i
weichem, n u r autz weichem Leder ver-!

f e r t i g t e n , das Veitzen nicht verhinder«
den Maulkorbe herumlaufende Hüne»
werden eingefangen u n d v e r t i l g t , UN'
es w i r d gegen die Echuldtragenve"
weiters nach den gesetzlichen VestimmU"
gen verfahren werden.
Magistrat der Landeshauptstadt LaibM

am «. Februar 1893. ^ ,

^618)^—2 Nr. 97 ex 1693 Plils-
Erledigte Zienllllellen. „ ,.

Eine Tteueramts. l tontrolorösteue '',
der X., eventuell eine Tteueramts-AdjU»"
tenstelle in der XI Ranasclassc bei den SteU"
ämtern in icrain mit den Memmäßige,! VeM
und Cautionspflicht. „

Gesuche sind unter Nachweisung der "
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere auch
Kenntnis der beiden Landessprachen,

b i n n e n v ier Wochen ^
beim Präsidium der l. l. Finanzdircction
Laidach einzubringen. ^ ,

Die Berücksichtigunss von certificiertenUN^
officieren, welche sich eventuell um die S«u.
amts'Adjunctcnstelle bewerben sollten, wird "°"
Maßgabe der Bestimmunuen der Mimst"'",
Verordnung vom 27. Februar !8l11, R. "-
Nr. 31, erfolgen. ,
Präsidium dcr l . l. Finanz-Direction fiir Kr«

Laibach am 6. Februar 1893.

Anzeigeblatt.
Prospekte und Probehefte

durch alle Buchhandlungen.

s Soeben erncheint s
in 130 Lieferungen zu je 1 Mk. und
in 10 H&lbfranzb&mlon zu je 15 Mk.:

I . ^ I
I gänzlich neubearbeitete AuMaqc 1

I von Professor Pechuel-Loesche, I
I Dr.W.Haacke, Prof. W. Marshall I
I and Prof. E. L. Taschenberg. I

Groütouttiila uuu illustriert, mit
mehr als 1300 Abbildungen im Text,
9 Karten und 180 Tafuln in Holx-
schnitt und Chromodruck, nach
der Natur von Friedrich Speoht,

W. Kuhnaii, G. MUlztl u.«.

Vertag des Bibliographiaohen
Institut* in Leipzig u. Wien.

Bestellungen auf Brehms Thierleben nimmt
jederzeit zu bequemen Bezugsbedingungen
an die Buchhandlung von

lg. v. Kleinmayr & F e i BaiDerg
in Laibach. (4364) 30-24

Vor Nachahmung geschützt durch Muster
und Marke.

Magen-Salz
von

Julius Schaumann
landschaftl. Apotheker in Stoekerau.
Seit vielen Jahren bewahrte» diäte-
tisches Mittel zur Beförderung der
Verdauung Beseitigt sofort über-
schüssige MaK«n8äure. Unübertroffen
zur Regelung und Aufrecbterhaltunir

einer guten Verdauung.
Zu haben m allen renommierten Ano-

theken der österr.-ungar. Monarchie.
Preia «iner 8ohaohtel 75 kr.

Versandt pr. Post bei Abnahme von min-
destens 2 Schachteln gegen Nachnahme.
Haupt-Depot: Landschaftl. Apotheke des
J u l i a s Schaomann In Stockeran.

Erhältlioh in sämmtliohen Apo-
theken in Laibach. (5843) 10—4

Ein Schüler
aus gutem Hause, nicht über 16 Jahre alt,
welcher die Realschule oder das Ober-
gymnasium besucht, wird von einem Pro-
fessor in Verpflegung und Obhut genommen.

Wo ? sagt die Administration dieser
Zeitung, (691) 2—1

Selu* blUig!
^ ^ V

Franz Cuden
Uhrmacher

(frülior X. Geba)
ElefantengasMc Nr. 11 |

(Filiale in Trifail) j
empfiehlt sein gros
ses Lager von £Ol- j
denen, silber-
nen und Nickel-
uhren tm<l Uhr-
ketten, ferner alle

Arten Wand-
uhren und sonst j
in sein Fach ein-
schlagende Gegen-J
stände. (890)45-41

Reparaturen wer-
den gegen Garantie
billig ausgeführt.

Preiscourante gratis und franco.

(589)3—2 Nr. 186.
Executive

Realitäten-Versteigerunss.
Vom l. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Sparcasse in Laibach (durch Dr. Pfef-
ferer) die executive Versteigerung der dem
Franz Zvtlar als Vcsitzuachföla/r der
Mariana Zotlar von Vizmarjc gehörigen,
gerichtlich auf 5725 ft. geschätzten Rea-
lität Einl. Nr. 17 der Catastralgemcinde
Vizmarje sammt dem auf 182 fl. geschätzten
tumw^ iut,l,l'uclu>! und der auf 647 f l .
geschätzten Realität Einlage Nr. 1« der
Catastralgemcinde Vizmarje neuerdings
bewilligt und hiezu zwei Feilbictungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste ans den

1 8, F e b r u a r
und die zweite auf den

18. M ä r z 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
nnrd.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach!
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-!
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.!

Laibach am 5. Jänner 1893.

(692) 3—2 6t. 1109.

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

diäce v Ljubljani naznanja, da se je
vsled tožbe Jane/a Premka, posest-
nika iz ftmartnega pod Šmarno Goro,
proti Ozbaltu Premku od ondi, ozi-
roma neznanim njegovim pravnim
naslednikorn, zaradi pripose.stovanja
zemljiööa rložna štev. 19 katastralne
občine ftmart.no pod ftmarno Goro,
de praes. 18. januvarja 1893, St. 1109.
slednjim postavil kuralorjern ad act um
Jarnej fte.šek, poHe.sLnik iz Ömarlnega
pod Smarno Goro, ter se o tej t.ozbi
določil narök za skrajsano razpravo
na dan

2 1 . f e b r u v a r j a 189 3. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodi.šči.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 20. jan. 1893.

(607) 3—2 Št. 4620, 4621, 141, 200,
281, 347, 348.

Razglan.
Na tožbe:
l.) Jožeta Mesojedeca iz l.jubljane

proti neznano kje v Ameriki biva-
sočemu France! u Purkarlu zaradi
60 gold. 50 kr.;

2.) Franoeta Hskurja iz (imajne
proti Videtu Spendalu, Joželu, Antonu
in Ani Piskur zaradi zastaranja ter-
jatev pri vložni stev. 68 kalastralne
občine Muljava 120 gold., 94 gold.,
54 gold, in 100 gold.;

3.) Janeza Ceglarja iz Artiže Vasi
št. 9 proti Mariji Dremelj in njenim
neznanim deditfern zaradi najemskih
pravic, zavarovanih pri vlozni št. 'M
katastralne občine V6like Pece;

4.) Jožeta Erjavca iz PleSivice, sedaj
v Višnji Gori, proti neznano kje biva-
jočim Antonu in Mariji Perme, An-
dreju Hregarju, Antonu Htepecu iz
Višnje Gore, Jožetu Javorniku iz ^alne
in Klari Dolcher radi zastaranja ter-
jatev pri vložni St. 102 in 103 kata-
stralne občine Velika Loka 1000 gold.,
218 goH., 5 goM. 32 kr., 40 gold.,

55 gold. 79 kr, 500 gold., odt^°
400 gold.; ( . e

5.) Franceta Magovaca iz ̂  |8j,
proti neznano kje bivajočemii ^ ^
šemu Francetu Slrahu izGmajne^*
rudi priposestovanja zemljisča v'°
šl, 69 ad Krka ; . r;a

6.) Marije Piskur iz l'odg»11^
proti neznanemu Jozetu PiSkurj1' j
radi zastaranja terjatve pri v'°
št. 77 v znesku 35 gold.; fl

7.) Anfona Turka iz Viflnje ^
proti neznanima Janezu in Marij' fl

radi pripose.stovanja zemlji^ča &
ftt. 68 ad Draga — določuje se rf»n

24 f e b r u v a r j a 1893- 1" . v

dopoldne ob 8. uri, pri tem H0" ls>
r{,^

sumarno, oziroma v redno usfn°bjva'
pravo, in so se radi neznaiiega ĵ j
lisča toženih njirn postavili ri^aj(ol)
na čin, in sicer za tožbo: ad ^i^b
Kastelic iz liojanjega Vrha; a^ * J 3
Anton Poljanc iz GabrovStct'! ^ „ c
Jože Erjave i/. Artiže Vasi: ad 4 J
Novljan iz Velike Zaine; ad 6 g^J 1
Peler Gilly iz Visnje (iore >n. jji
gospod Franc Kovač iz Zatic1

so se njim vročilc dotične to'W '..- |(
Pozivljajo se tedaj tožem, v ' y

/goraj razpisani obravnavi s'1 ^\o
niti do tja njih zastopnika in ga

 % 0\r
sebe poslati, 6e ne se bode r

 w^e^
tavnavala brez njih s kur&
samim. jöjpi

C. kr. okrajno sodisce v / j

dne 28. januvarja 1893. ^^-',

nUikysrii1'
Rathhausplatz Nr. &• t
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(415)3—3 Nr. 227. ^
Ncafsumiorunst

zweiter exec. Feilbietunss.
Ueber Einschreiten des Alois Pirker

von Klagenfurt wird in dessen Executions-
sache gegen Anton Zupan von Brezuica
pelo. 300 si. die zweite executive Feil>!
biewng'der zusammen auf 18 059 f l .
geschätzten Realitäten Einl. Nrn. 4 1 , 42,
43, 44, 213, 217, 266 und 275 der,
<lastastralgemeinde Toslovic, Einl.Nrn.86,
151 und 152 der Catastralgemeinde Hi-^
rovnica, Einl. Nr. 236 und 237 der Cata
stralgl'meinde'Hraschach und Einl. Nr. 309
der Catastralgemeinde Vigaun, neuerlich
für den

24. F e b r u a r 1 8 9 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, bei
oiesem'Mrichtc mit dem Anhange rcassu-
nn'ert,' dass obige Realitäten bei dieser
Tagsatzung auch uuter dem?, Schätzwerte
werden veräußert werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
an^10. Jänner 1893.

(528) 3 - 3 'Nr. 8550.

Erinnerung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Josef Levstek von Merleinsrauth
hiemit erinnert:

Es habe wider''denselben bei diesem
Gerichte Franz Samsa von Merleinsrauth
«üb pras« 10. October 1892, Z. 8550,
die Klage auf Ausstelluug einer Löschungs-
Quittung s. A. eingebracht, worüber zum
ordentlichen mündlichen Verfahren die
Tagsatzung auf den

28. F e b r u a r 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem
Anhange des § 29 der Gerichtsordnung
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud derselbe
vielleicht aus deu k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Schelesnikar in Gottschee als
Curator a<i aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
emen anderen Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
'm ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Aurator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden uud
der Geklagte, welchem es übrigens frei-
steht, seine Rechtsbehelfe anch dem be-
nannten Curator an die Hand zu gebeu,
Nch die aus eiuer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumefsen haben
wird.

Gottschee am 25. Jänner 1893.

občine Zajčji Vrh, cenilna vrednost z
Ipritiklino 1422 gold. 50 kr., odlok z
dne 13. januvarja 1893, štev. 617,
dražbena dneva na 14. m a r c a in

111. a p r i l a 1893. 1.;
4.) eksekutivna zadeva Janeza Gu-

iljana iz Strlaca (po dr. Slancu) proti
Mariji Jakse iz Cerovca pri Smolini
Vasi pcto. 171 gold. 41 kr, posestvo
vložna stev. 232 katastralne obfine
Črešn.jice, cenilna vrednost. z pritik-
lino 162 gold., odlok z dne 20. janu-
varja 1893, stev. 878. v zvrho relici-
tacije dne 15. rnarca 189 3. 1.;

5.) eksekutivna zadeva Jožefa To-
miča iz Regerče Vusi (po dr. Seguli)
proli Jarneju Klobčarju iz Gorčnjega

I Mrašovega pcto. 130 gold., oziroma
30 gold. c. s. c, posestvo vložna št. 75
katastralne občine Včliki Podljuben,
cenilna vrednost brez pritikline 50gld.,
odlok z dne 19. januvarja 1893, st. 1021,
v zviho prestavljenja odlok na dneva
15. in a r c a in 12. a p r i 1 a 1 8 9 3. 1.;

I 6.) eksekutivna zadeva Barbare
Erste iz Jablana (po gosp. dr. fteguli)
proti Jožesu Gognancu iz Grčvrha
pcto. 45 gold. c. s. c, posestne in užitne
pravice do zernljišča \ložna št. 181
kaiasfralne občineGolobinjek, oziroma
do parcel st.474/4 vinograd in si. 474/5
pasnik, cenilna vrednosf 28 gold., odlok
z dne 21. januvarja 1893, štev. 1096,
narök na dneva 1. m a r c a in na
22. m a r c a 1893. 1.

Vse prodaje vrsile se bodo pri tern
Isodišči vsakikral. ob 11. uri dopoldne
proti 10 °/o vadiju, pri zadnjem na-
röku oddala se bodo zemljišča tudi
pod eenilno vrednostjo. Cenilni za-
pisniki, dražbeni pogoji in izpiski iz
zemljisčine knjige so na upogled pri
tem sodisči.

II. Amortizacija:
Vsled prošnje Matije Aunička iz

Malega Zlatenka .šiev. 2 se je amorti-
zacija za pri zemljišči vložna St. 147
katastralne občine Potovrh na podlagi
zatožnice z dne 7. januvarja 1836
od due 6. februvarja 1836 vknjižene
ferjaf.ve 122 gold. 24 kr. c. s. c. do-
volihi, ter so vsi, ki irnaju kako pra-
vico na to terjatev, pozivljejo, da na-
znanijo isto do

dne 1. m a r c a 1894. 1.,
sicer bi se arnorli/.acija in izbris ter-
atve na zahtevanje prosilca dovolil.

III. Dostavljenje odlokov in
listin:

Sledečim osebarn neznanega bi-
vališča in njih neznanim naslednikom
postavlja in dekretira se kurator ad
actum Karol Zupančič v Rudolfovem
ler se njemu dostavijo sledeči a) ta-
bularni odloki: z dne 3. decembra
1892, st. 14.063, za Janeza Barboriča
izGorenjihToplio; z due 24. novembra
1892, št. 13.020, za Janeza Jermana
iz Ločne; z dne 7. oktobra 1892,
st. 11.035, za Jožefa König •. iz Smuk;
z dne 6. decembra 1892, slev. 13.502,
za Marijo Gozenca iz Pristave; z dne
9. decembra 1892, si. 14.119, za Marijo
Vintar iz Hrušovce; z dne 7. oktobra
1892, st. 11.035, za Jožefa Gramerja
iz Poljan; z dne 21. decembra 1892,
stev. 14 899, za Jožefa Smerketa iz
Kaue; z dne 22. decembra 1892,
At. 14.987, za Jakoba Peielna iz Prečne;
z dne 12. decembra 1892, st. 14425,
za Matijo Potočarja iz Loke; z dne
9. decembra 1892, st. 14.119, za Ma-
tijo Potočarja iz Stare Loke; z dne
24. decembra 1892, štev. 15.063, za
Luko Gazwodo iz Gabrij; z dne
1.2. decembra 1892, štev. 14.426, za
Matijo Paulina iz Prislave; z dne
27 decembra 1892 za Franceta Turka
iz V6I. Brusnic; z dne 13. decembra
1892, at. 14.480, za Antona Zagorca
izGor. Mokropolja; z due 13. decembra
1892, štev. 14.480, za dedisie Martina
Martinčiča iz Verhovca in z dne
30. novembra 1892, stev. 13.078, za
Ano Murn iz Sela pri Brezovem Rebri;
b) eksekutivni odloki: z dne 25. de-
cembra 1892, st. 14.748, za Amanda
barona ftchwcigerja in Antona i

(465) 3-3 St. 1525.
Oznanilo.

(Št. 3 iz 1.1893.)
I. Prodaje:

1.) Eksekutivna zadeva Marije Saje
*z Kota, okraj Crnomelj, proti Mat.iji

.̂talcerju iz Mašlja pcto. 69 gld. 68 kr.
i a-a, posestvo vložna štev. 38 kata-

«ralne obf-ine Cermosnice, cenilna
jrednost z pritiklino 2025 gold, odlok
* dne 20. januvarja 1893, fttev. 400,

zvrho prestavljenja \ dražbeni dnevi
A*. marca in 11. apr i la 1893. 1.:

2.) eksekutivna zadeva Jurija Ge-
S i . h U r š n e 8 a Sela proti Joželu
«°wuj iz Verduna pcto. 200 gold.
•-*• c, užitne pravice do pare. St. 3244

^ Q t r a l n e o b č i n e D o b n i Hol vložna
nK?- l n d o P a r c - s t- 2 0 0 3 kalastralne
^cine Siara Žaga vložna stev. 363,
ori? i°a v r e c l n o « f 30 gold, in 70 gold.,
nar°MrZ d n e U J a n u v a r j a 1893, sf. 435,

roka na dneva 7. m a r c a in na
*6- marca 1893. 1.;
Sim • e k s e k u l i v n a zadeva Jožefa
Jo»"? ^ Sl°Piö (PO dr. Slancu) proti
,o r ii

 u/»azwodi iz Hriba (po kura-
WuLfr a C t U m K a r o l u Zupanöifiu iz

^sho vložna stev. 63 katastralne

Ano (ierbec iz Bircne Vasi; c) prosuja
za odmerjenje stroskov: z dne 31. de-
cembra 1892, St. 15.261, za Antona
Wolgemuta iz Vine Vasi; pot em se
je postavil in dekretiral dr. Franc
Prevc v Kudolfbvem kuratorjem ad
actum neznano kje bivajočemu Jožefu
Gazwodi iz Hriba, ter temu dostavila
razsodba z dne 5. decembra 1892,
st. 12 905, in slednjiö postavil in de-
kivtiral dr. Jožef Kolšek v Rudolfovem
kuratorjem ad actum, ter se temu
dostavil za neznano kje bivajočega
Janeza Dulca iz Strajn realeksekutivni
odlok z dne 4. januvarja 1893, St. 177.

IV. Tožbe:
Matiji Pustu iz Brezovega Rebra,

neznanega bivalisča, in njegovim ne-
poznanim naslednikom se naznanja,
da je pri tern sodisči Neža Kuken-
berger iz Dolenjega Globodola vložila
tožbo zaradi priposestovanja zemljisča
vložna štev. 442 katastralne obcine
Golobinjek c. s. c, ter se je v zvrho
surname obravnave doloöil rök na dan

7. m a r c a 1893. 1.
pri tern sodisöi ob 9. uri dopoldne s
pristavkorn § 18. sumarnega patenta.

Ker bivališče zatoženega temu
sodišču ni znano, postavil se je njemu
Karol Zupančič iz Rudolfovega kura-
torjem ad actum, o öemer se zatoženi
v smislu § 301 o. s. r. obvešča.

G. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Rudolfovem dne 28. Jan. 1893.

(230) 3 - 3 ' Nr. 9113.

Betanntmachung.
Ueber folgende Klagen:
1.) Z. 7339 des Stefan Gorse von,

Zavudje Nr. 27 gegen M i l o Goröe von
dort wegen Ersihung;

2.) Z. 7692 des Josef Rade jun.
von Ober-Radcnce Nr. 16 gegen Iofef
Rade sen. von dort wegen Ersitzung;

3.) Z. 7935 des Johann Rom von
Döblitsch gegen Josef Rom von dort
Nr. 45) wegen Anerkennung des Eigen-
thumsrechtes;

4.) Z. 7936 der Margareth Veselic
von Tchiiftlach Nr. 11 gegen Marko Stau«
daher von Tschöplach Nr. 6 pc.lo. Nner-
kennung des Eigenthumsrechtes;

5.) Z 7937 des mj. Johann Vertin
von Döblitsch Nr. 5 gegen Johann Krakar
von Döblitsch Nr. 55 wegen Anerkennung
des Eigenthumsrechtes und Z. 7938 gegen
Johann Vertin von Döblitsch Nr. 12 polo, j
Eigenthumsrecht>Anerlennuug; i

6.) Z. 8155 der Stana Verlinit von
Bojance Nr. 16 gegen I v a n Verlinik
von Bojance Nr. 16, Rata Verlinic von dort,
Iovo Verlinic und Anna Verlinic von dort
Nr. 22 wegen Anerkennung des Eigen-
thumsrechtes ;

7.) Z. 8331 des Josef Verscaj von
Tschernembl Nr. 136 gegen Mathias
Verskaj von dort pclo. Verjährung der
Tabularforderung per 200 f l . 42'/^ kr.;

8.) Z. 8332 des Iofef Plavc von
Döblitsch Nr. 34 gegen Johann Vertin von
dort Nr. 13 pc-lu. Anerkennung des
Eigenthumsrechtes;

9.) Z. 8365 des Michael Simonic!
von Sabetich Nr. 4 gegen Matthäus und!
Mathms Kobe von dort weaen Ersitzuna;'

10.) Z. 8398 des Marcus M a u r i n !
von Unterwald Nr. 11 gegen Josef Wolf
von Zaderc Nr. 1 wegen Ersitzung; !

N.) Z. 8789 des Anton Brodarik
von Griblje Nr. 46 gegen Mathias Klo-
bucar von dort pel,a. Ersitzung;

12.) Z. 8684 des Jure Mravinc von
Scheselo Nr. 15 gegen Michael Goröe
von Hrast Nr. 33 pcio. Anerkennung
des Elgenthumsrcchtes;

13.) Z. 8889 des Georg Klobucar
vou Kvasice Nr. 10 gegcu Johann Stau-
daher von dort pc,n. Anerkennung des
Eigcnthumsrechtes;

^ . ) Z. 88'.)0 des Johann Schweiger
von Tschcrnembl Nr. 182 gegen Katharina
Schweiger von dort Nr. 40 pcw. Eiaen-
thumsanerkennung;
^..^ l5.) Z. 8891 des Stefan Rozic von
T'chrrnembl Nr. 79 gegeu Johann Musik
und Mathias Zcllo von Tfchernembl
Nr. 79 p^lo. Ersitzung;

16.) Z. 6892 des Johann Schweiger
von Tschernembl Nr. 40 gegen Michael
Munic von dort pclu. Ersihung;

17.) Z. 8893 des Johann Bclik von
Tschernembl Nr. 147 gegen Michael
Spreicer, resp. seinen Rechtsnachfolger
Iernej Spreicer von Tschernembl, polo.
Ersitzung;

16.) Z. 9077 der Maria Gronc von
Mitter-Radence Nr. 24 und Anna Schwegel
von dort Nr. 21 gegen Georg Rupe von
Detschen Nr. 7 pc«o. Ersitzung;

19.) Z. 9100 der Margaretha Gasperit
von Tscherncmbl Nr. 137 gegen Johann
Benkic von dort veto. Eigenthums-
anerkennung ;

20.) Z. 9428 des Johann Veröcaj
von Tschernembl Nr. 65 und Jakob
Schweiger von dort Nr. 151 gegen Josef
Zelko von Vojnavas Nr. 4 und Johann
Gerdesic pclo. Ersitzung und Löschung;

21.) Z. 8083 der Katharina Zagar
von Klanc, nun Zdihovo Nr. 11, gegen
Johann Brozovic von Otok p«t,o. Ersitzung
und

22.) I . 6154 des Georg Cvitkovit
von Dolence Nr. 8 gegen Katharina
Traculj von Merzljake pclo. Eigenthums-
rechtanerkennung — darüber für sämmt-
liche, und zwar »6 1 bis 20 im sum-
marischen Verfahren, a<l 21 im ordent-
lichen mündlichen Verfahren und a6 22
im Bagatell-Verfahren auf den

4 . M ä r z 1 8 9 3 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
ist, wird den Geklagten und ihren Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes,
»6 1, I I , 16, 17, 21 und 22 Herr
Josef Stariha von Tschernembl, a6 19
Herr Anton Ieriinovic von Tschernembl,
» 6 3 und 5 Herr Mathias Stukelj v^n
Döblitsch und a6 2, 4, 6, 7. 8, 9. 10,
12, 13, 14. 15. 18 und 20 Herr Stefan
Zupancik von Tschernembl zum Curator
»6 aclum bestellt und decretiert.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verstäudigt, damit sie allenfalls
selbst erscheinen oder sich einen andern

, Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigen« diese Rechts'
fachen mit den betreffenden aufgestellten
Curatoren nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden, und

!die Geklagten, welchen es freisteht, ihre
! Rechtsbehelfe den benannten Curatoren

an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

i K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
9. Jänner 1893.

(495) 3 - 3 St. 277.
Oklic izvršilne zemljincine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Skofj1

| Loki naznanja:
I Na prosnjo Marijane Pintar z
Trate dovoljuje se izvršilna dražba
Marijani Bertoncelj laslnega, sod no
na 1115 gold, cenjenega /emljiAča

! vložna stev. 44 katastralne občine
, GodeSič.
| Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

9. m a r c a
in drugi na dan

13. a p r i l a 189 3. 1.,
vsakikral od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem rtfku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Drazbeni pogoji, vsled kaferih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varSöine v roke draz-

, benega komisarja položiti, cenitveni
j zapisnik in zemljeknjižni izpisek le^e

v registraturi na upogled.
V Skofji Loki dne 13. jan. 1893.
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B o u q u e t s u. K r ä n z e mit Bändern u Aufschriften
in neuester Facon und sehr geschmackvoll verfertigt, sowie alle in das

Fach einschlagenden Artikel empfiehlt zu billigsten Preisen
hochachtungsvoll

AXois Korsika
ZZvLXist- -U.X1& H a x i c L e l s g - ä r t j a e r i n Hia-itoeicla..

Preisverzeichnis für Samen, Pflanzen, Bou<iuets und Kränze etc. ist
franco und gratis zu haben. (4443) 25—18

»il»il v 10 ir i l l n
LIQUEUR DES MOINES BENEDICTINS

DE L'ABBATE DE FECAMP (France).

Vortrefflicb, tonisch, deÜDDetit nnd die Verdannig öelörüernd.
yO /} Mau achte darauf, dass sieh

*ScsTl c*ro<rtJ tt^rJL a u s J p d e r Flasche die viereckige
| C~<^~ "" v Etikette mit der nebenstehen-

-̂tJL ^^2» .—^ den Unterschrift des General-
Directors befindet.

Nicht allein jedes Siegel, jede Etikette, sondern auch der
Gesammteindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und
geschützt. Vor jeder Nachahmung oder vor jedem Verkauf von
Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt. und zwar
nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen,
sondern auch hinsichtlich der für die GeHiindheit zn
befürchtenden Nachtheile, deren sich der Contmment
aussetzen würde.Man findet den echten Benediotine - Liqueur nur bei Nachgenannten,

welche sich schriftlich verpflichteten, keine Nachahmung zu verkaufen:
Anton Gnesda'a Wwe., Cafe Elefant; Rudolf Kirbisoh, Conditor; Andreas
Stuppan, Cafe Valvasor.
(5040) 48—22 HANS IIOTTENROTH, General-Agent, HAMBURG.

— — ^ — — — — — ^ ^ — — — I

• Die Flaschen sind mit Bräzays Firma-Inschrift gegossen. ~ ^ |

Brdzay's

Ffanzlrantieifl
ist ein vorzügliches, altbewährtes
Hausmittel, besonders geeignet bei
Massage-Einreibungen, leistet aus-
gezeichnete Dienste als Mund- und
Zahn - Conservifrungsmitlel und
eignet sich am besten z. Waschen
des Kopfes, zur Stärkung d. Haar-
bodens und zur Entfernung der
Haarschuppen. Preise mit Ge-
brauchsanweisung : kloine Flasche
45 kr., große Flasche 90 kr. Echt

^ — ^ - zu haben in Latbaoh bei Peter
Schutzmarke Nr. 319, 3 2 0 . LaMnik. (5653) 3-3
W T - A u f jeder Flasche ist die nebenstehende Vignette sichtbar. - ^

Freiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über s

Unifbrmkleider und Unifbrmsorten |
versendet franco die \

U n i f o r m i e r u n g s - A n s t a l t « A « » z u r K r i e g s m e d a i l l e » [
Moriz Tiller & Co. tjp k. u. k. Hoflieferanten ;

Wien VII., Mariahilf or» trawe 22. (12 ? I

Sichere Hilfe hoi

Gicht, Rheumatismus
allgemeiner Nervenschwachf1., Neuralgie, Nchias, in r̂vortf1'
Mapenschwilche. Kopfschmerzen, Lühmung, Schlaflosiftk'''̂ '
KreuzHchraerzen, RiickcnmarkHHtürtingen, Verstopfnnff e l s i'
leisk-l der von er.slen medic. Autoiiläten geprüfte privilegiert0

| und regal i er bare
galvano- PVntt ipr AnTlstrctt 2um«Selb»t-elektrische 1 1 UltlCl " i ipjJctl clt gebrauche

, , , Hystcin Prof. I>r. Volta.
I Ansifezeichnet mit Ehrcmliplom «uf der AnsMtc.lliing zu Köln arn Rhein
J 1890. — Priiniiiort, mit der grosnen silbernen Medaille in Wels 1890 -"

mit der goldenen Medaille auf der hygienischen Ausstellung in Stuttg*1*
I 1890 — mit der grossen silbeinen Medaille auf der Ausstellung ?"

Prag 1891.
Proppecte mit Atte'-ten gratis zu l)-/.ielie vom Privilegium-Inhaber

J. A n g e n f e l d , Wien I., Schuler«tras«e 18. (46fi9)J^

COGHTAC
Czuba-Durozier & Co>

franz. Cognaofabrlk
PROMOIVTO R. t

General - Repräsentanz : Ruda & Blochmann, Budape* '
i f^* Ueberall erhältlich, - p j (5259) 3 ^ .

Kalk-Gifen Kyrup
bereitet vom >

Apotheker Julius Herbalmy in Wien.
Dieser seit 22 I,?hrt>n stcts mit qntl'm Erfolge angewendete, auch uon viclcn

Aerzten bestens bessiitlicktelr u,ch empfohlene » r u s t - ^ r n i » >u>»ll schleimlösend, hustcN'
stillend, schweikbefördernd sowie die Esolnst, Verdaun«« u»d Vrnährnnst be
fördernd, den Körper lräft igend und stärkend. Das in diesem Syrup ci'lhcn^'"
Eisen in lcickt assimilierl'arer Form ist sür die Nlutbi ldung, der Gehalt an Ml'ch"
Phosphor Kall-Salzen bei schwächlichen Kindern besonders der Knochenbildtt"»
nützlich,
^, «W. Preis einer Flasche I fl. 25 ,r., per Post 20 kr. nieyl
WH^^^H^Z siir Paclunq. (halbe Flaschen gibt eö nicht.) ,
2W«»28M^«^ l s t ^ - Vrsuchcu, steift ausdrücklich ss. Herbab"«
« U » ß M » » »^ !" Kall-GijeN'TYruP zu verlaus,cu, ?lls Zeiche» der Ech»)"
2 « 8 ^ ^ ^ 3 ^ Ä I ? s'ndet mau im lNlasc und auf der V>rschluftlapsel ve"
» V » ^ 3 3 « > Ä » stamen «H«rd»,du^» in erhöhter Schrift, und ist ^
» W M « H > H > 3 Flasche mit uebuier beh. protolol l ier l^r Vchutz'"«"
R ^ ^ ^ » ^ ^ ^ ^ ^ ^ veischeu, auf welche Kennzeichen der Echtheit wir zu ach'

»> ^ bitten.
Wien, Hpotneko „iur Larmnvl-iigkeit" llv8 lul. »vrbabn?

D t M « ferner bei den Herren «p^tbelesn: für Laibach: 0. Svodod», G,b. Piccoli. Udald ». T>"^",'^
W. M.yr; lern« DepO!« !n C i l l l : I . »llps r̂ chmied, Ä.'ilmbach« Erben: ssluml: I . ^ ' ' . , n <
«, Prodam. >1, Schindle». MM., ,« , , . Dro,,,: ssriesach: A, Nupver»: Wmünd: V M>!N>,cr !<!>"?«:
f n r t : W. Tb>,rnwl>ld, ^, ^ürubachcr ẑ. .ss »̂,>tler. N <H.,;cr: MudolfSwtrt: ^ l . v, Sl.,dl,vic,: «t-^ ,„.
>N,Rcichel: Tarvis: I . ^ ieg!; I r i t f t : C. Zanelii, N. sul!!„.i, A, Ä!>>so!cl!o. >1. Serr.,va lo, 2. >'.^ ,,^<
bur,, P, Prenbini, Hi.Narasini; »illach: ff. S'o!.. ^ r , E «umrk! Tschcrnembl: ^ . « l a i l l ; «"" >

marl t : I . Iolst; Wulföbcrg: ^. Hulh. >

V prijazno pozornost I o pjti
Kdor ätediti hoCe, skrbeti za zdravje

dobro kavo, ktipuje naj samo
Jedino pravo -#J

Rneippovo sladno W
zavito v rudeče, itirloglate zavoje

ft 8
natisnjeriim obraz(un. Ta kiiva, pornes»

pravo Oelsovo löjj^
je pripoznano najholjsi in najizdatneji»1 .
mesek m daje zdravo, :i toöno *;aV^nft Is*:;)»

Naia prava Kneippova *1*%»'-V*it
in prava Oelzova kava nijsU: »»• p!,le

njjö>°\v
se ne nahajajo bruške, repa, S»11^ ^io»
ali slrop, ternveč se nrirejati po»e

öioom in se moreta pripotoßati zdravim in holnim oseham.
Bobova kava samo suäi, ra/.burja in je netočna. J\,

(5827) 15-4 Bratje Oelz, Brögnioa (Breg^^
Profinja In «varilo. Radi posnemanj. ponarejevanj in slabih izdelkov 0 ^ a D i P'v ê0

kave V zrnih — jeden prodaja samo žgani jpčrnen, drugi zopet na pol S'^ j^'^jt
slad, tn-tji kemiäko prirrjeni slad s Cmim /r'nom, drugi zop-t žgani " " -j r«1* -<*
— zahtevaj pri kupovanji Jedino pravo Knelppovo »ladno kavo jjt»^
fttirloglatlh zavojih s poleg natisDjcnim obrazom. OeLzova »• •/j^^ji
(ruileßi, okrogli zavoji z belim pasom), ima naie ime in kot ebra»>" najcß I
ponev. V kraje, kjer se ne dobivajo pravi naSi izdelki, poäiljaj0 1
v poitnlb zavojih. ^ ^
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CHOCOLAT MENIER
Me flwute tmMk far WdL

TÄGLICHER VERKJkXJF »

50,OOOK)IO« §
Za haben in alien 8p*aerwt "^,

DELIKATESSEN-HANDLUNGEN UND *?
Condltoreien, «,

Vorsirnckerei. I ^ I A M I E D R K I ^ I K MascHmstrickereL
ComgpessplatK CHsius „Matica Slovenska").

Grösstes Lager von is«) 3

Herrenwäsche, Cravatten, Handschuhen, Seifen, Parfnmerien, Miedern neuester Facon.
Zu bedeutend herabgesetzten Preisen: Strickschafwolle und Wintcrstrümpfc .
(S'v- JrfeJ.r. • Verschiedene

2tEttl»el
(656) 3 - 3 und ein j

Badestuhl
sinn billig zu verkaufen.

Auskunft:Tabak-Trafik am 8Udbahnhof.

Soeben erschienen:

Siebzehner
Regiments-Marsch, dem löbl. Officierscorps

des Inftr.-Rgts, Nr. 17 gewidmet von
Frledrioh Korolanyi , Kapellmeister des

landschltl. Theaters.
Clavier, zweihändig, 60 kr., vierhändig. 90 kr.
Aus der W i e n e r Garnison, Album der
Wiener Militär- Kapellmeister, enlliält acht
verschiedene Piecen für Clavier, zweihdg., fl. 1.
Bayer Josef, E ine bosniuohe Hoohze i t ,

Ballett-Waizer, zweihänd., fl. 1.
Ferner halte ich auf Lager:

Texte, Ciavier Auszüge , Potpourri etc.
der Operette: Der Fe ldprediger von

Millöcker.
Antiquarisch zu sehr billigen Preisen:

Gapitän Marryats Werke , 22 Bände,
sowie zwei Bände aus Oest.-ung1. Monar-
Ohie, und zwar: Känitt n-Krain und Kfistrn-

land-DalinatiPn.
Brockbaua' Conversations -Lexikon,
1? Bände, geb.; letzte Ausluge, ganz nou.
Holubs und Stanley's {Reisewerko.

J. Giontini
B-vxelili.a,ii.d. lj-u. n. #

JW8) Laibaoh. 3 - 2

G e g r ü n d e t 1 8 6 3.

Weltberühmt
sind die .selbsterzeugten preisgekrönten

Sandharmonika» |

Joh. N. Trimmel J3L^
VlI-/3 .Kaiserstrasse 74. ® ^ M 1

kroßes Lager aller W£M I

vMusik-Instrumente ( f B 9 !
Johnen, Zithern, Flöten, U M T \ \

oA. v°g«lwerkel etc.. etc l^fflFL * i
^obweizer Stahl - Spiel- Ä ^ W ^ j

T1!" i. S e l h s l sP i e l H n d» unübertroffen in i
lün> Miwik-Albnins, -Glaser etc., etc. \

____JJ-eiscourantc; gratis und franco.

S c l i e Wohnunn
mit vier Zimmern sammt Zugehör ist in
der R e s s e l s t r a s s e gegenüber der k. k.
liehrer-RiMutigsanstalt (Dr. Fux'sches Haus)
für den Mai-Termin zu vorgeben. (633) 8-2

Wasserdiohte {">6

Wagendecken
n verschiedenen Größen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. priv. Süd bahn
Laibaoh, Wienerstrasse Nr. 15.

! Conoosslonlert von der hohen k. k.
i österr. R e g i e r u n g . (985) 40-38
i

RcöStatline
l lKot^eAJetcrn JLjßlnte

^vntwerp^

| i^i^^Slugfunft ertheilen:
Red Stur JLinie

in Wien IV., Weyringerganse 17
I oder

iJOSEF STRASSER
Speditionsbur. für die k. k. öst. Staatsbahnen

| in Innsbruck.
1 HilligsH! und kür/.csle Rout»1 nach

; Antwerpen via Innsbruck
per Arlbergbahn.

Goldene Medaille
k Bruxelles 1892.

fJMagentinctur
y ist ein mildes und zu-

gieich wirksames, die
Functionen der Ver-
dannngHorgane re-
gelnde« Mittel, wel-
ches den M agen s t ä rk t
und zugleich die Lei-
beHössnung fördert. —
Dieselbe wird von ihrem
Erzeuger in Kistchen
zu 12 und mehr Fläsch-
chen verschickt. Ein
Kistchen zu 12 Fläsch-
chen kostet fl. 136, zu
55 bildet es ein 5-Kilo-
Postcollo und kostet

I fl. 5-26. Das Postporto
trägt der Bestellende.

1 Flasche 10 kr.

i Apotheke Piccoli
«zum Engel> in Laibach, Wienerstrasse.

Auswärtige Aufträge werden umgehend
per Post gegen Nachnahme des Betrages
efTectuierl. (6813) 12—8

Zwei Praktikanten
werden für ein feines Modewarengeschäft
aufgenommen. Wo ? sagt die Administration
dieser Zeitung. (622; 3—2

» « ..'ch.in. / > X . X ^

» » » U U >^ N ^ ^ / « ' " " von ̂ » «2,

^ ^ ^ ^ ^ / »»«,« :»><» »chn!l»m«l»,rn.
/ ^ ^ / r>i«-l!e,iül?lliä' , Nl 15. Pf. ?z « »

^^,^U bszislien duict' alls vuch^andlnngen und
/OoNanslaKrn (post'Zf>!ungz Katalog! Nr.
4 " 2 ) . PiolieNummern inden Vuchlmndl«ng«n

glatt», wl« auch bel den ̂ fpediilonen
»«»«»« «i, »». - »»«« l. Vp«n,. H.

lPro Quartal 75 lr., per̂ Post 81 fr.

^Ig.^v. Hleinmayr se Fed. Damberg
lVuchhandlung in Laibach.

S & r g ' B sanitätsbehördlich geprüftes (
(Bohb'nhelt der Zlthne) <

\ WW A T 0 D 0 N T ist anerlcannt als unentbehrliche« {

\ * • • \ Zahnputzmittel. <
\ Sarg'» - _ \

\ TT £M T Q T\ Q ^ J T \ 'st aromatisch erfriscliend und »ehr
TIT1111 1 JLMk \ praktisch auf Reisen.
h.üle \S < ' rX8 . • A T > A i T m \ i s t i m In" u n d Alande mit
"or den \ ^ ^ \ ß D 0 N T \ größ^> Erfo]g_eingeführt,
in der Ver-\ Q . •—————•^ \ j g t durcjj ^ handij^e Ver-
packung ä h n \ arjr » j f± "H H ATT* \ ' ) a c k u n g ' s e i n C BiIliKkeit u n d

liehen wert- \ i v Ä. J j I I L) U IN 1 \ Reinlichkeit im Gebrauch
losen \ ————— \ b e i H o f u n d A d e l w i e

NaCll- \ K A L O f l i O N T \ gerhau^zu finden.

— \ K A L 0 D Q N T \ ParfumeureB
Bester Schutz gegen \ "" — — \ e ^An9tecii"ngssefahr \ K A L O D O H T T X ^e i»
Anerkennungen V M I IW^— \ ^_ .

höchstenSKreisen „.. \ K A L O D O N T \
 to-

gen jedem Stücke bei. \ \

Nclion am 15. Februar!

dulden 45.OOO öst. Währ.
zu gewinnen mit einer

Bodencredit - Promesse
(643) 2—2 h Gulden 1 und 50 kr. Stempol.

Wecliselstnl)eu-Actien-&esel]scliast!
„IÜERCUR",

l¥len
I., Wollzei le 10,

Marlahllferstrasse 74 B.

Ven ioherung gregen Verlo iungi -Ver las t . •*
Prämien - Tarif für die n&ohsten Ziehungen. £

•lö-sziv- (Gutes Herz) Lose . . 15. Febr. fl. — 05 per St. fl. 1-50
Sffinislauer Lose dto. » 2 -— dto. » 17- —
8°/0 Boden-Lose v. J. 1K80 . . . dto. »—'10 dto. »14- —
Budapf sterBasilica-(Dombau-)Losel.März » —-05 dto. » 1-50
5% 1864er Lose, ganze. . . . dto. » —-20 dto. » 1 1 - - -
5% » » halbe . . . . dto. » —-10 dto. » 6-60
Ungar. Rothe -Kreuz-Lose . . . dto. » — 05 dto. » 6-siO

£ # KATHREINERSKNEIPP-MALZKAFFEE H E
"«b^inl^n. B VuMMMMaayft. M edt in weissti I % Paketen mit im w» te Herrn Pimm iitm I % als ScWimarh. " " ^ Ä « " "

^ — i ^ ^ _ _ _ _ '/» Ki lo k 26 kr.
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Zahnarzt Schweiger
wohnt

Hotel „Stadt Wien"
II. Stock, Nr. 26 und 26

u n d or<3.In.iart t&erliclx
Ton 9 bis 12 Uhr und
ron 2 bis 5 Uhr;

an Bonn- und Feiertagen
ron */|10 bis 7,1 Uhr. (204) 5

Reisender
bei den Mehlkunden in Krain gut ein-
geführt, der deutsch und slovenisch spricht,
wird für eine renommierte Pester Mühle
engagiert. Gefällige Anträge unter «M^hl-
Reisender» Klagenfurt poste restante. (683)2-1

Catessvadat
wird für den Eisenbahnbau in Rudolfswert ein
schreibkundiger Kanzle id lener . Derselbe
muss der deutschen und der slovenischen
Sprache in Wort und Schrift mächtig sein.
Eintritt 1. März 1893. Eigenhändig geschrie-
bene Gesuche mit Zeugnis - Abschriften bis
20. d. M. unter «H. N. Nr. 11» poste restante
Rudolfswert. (681) 2—1

inotialsFeaii
ledigen Standes, der deutsehen und der slo-
renischen Sprache in Wort und Schrift
mächtig, findet in meiner Kanzlei sofort
Aufnahme. (682) 3—1

AUfällige Anträge wollen direct an mich
gerichtet werden.

Franz Strafella
k. k. Notar in Heumarktl.

Hausverkauf
eventnell

Verpachtung.
In einer Stadt Unterkärntens, gemischt-

sprachige Gegend, ist ein sehr geräumiges,
für jedes Geschäft, besonders für Kaufleute,
geeignetes Haus mit Gasthaus sofort zu
verkaufen, eventuell zu verpachten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (679) 10—1

Täfflicli
frische

Faschingskrapfen
in der Conditorei

Rudolf Kirbisch
(593») Laibach, Congressplatz. M - H

Ein Commis
derManufactur- und Gemischtwaren-Branche,
miktärfrei, sucht einen Posten. Anträge
untor «Fleil und Treue» poste restante
Laibach. (621) 8 - 3

Tanzschuhe
r«a fl. 1*80 aufwärts bei (5051 3-3

Anton Cerar,
Schellenburggasse.

"U-HITT. xned .

ZUJSLITOSLCII. ^ "-1

Alter HCarkt \ r . 4, I. (Stock
ordiniert von 9 bis 12 und von 2 Ms 5 Uür, an Sonntagen von 9 Ms 11 tltir,

für Arme an Freitagen von 9 bis 10 Uhr vormittags.

„Fonciere", Pester Tersicherungs Anstalt
zeigt hiemit an, dass sie ihre Hauptvertretung in Lalbaoh für

Feuer-, Transport-, Glas-, Lebens nM
Unfall Te r s i c t eunp

dem Herrn H e i n i * i c l l l^lld^Vlif,
dessen Kanzlei sich in seinein eigenen Hause, T r l e s t e r s t r a s se Nr. 6, be-
findet, übertragen hat. (54:J) 3—2

Ausverkauf
des Lagers von (616) 5—6

Seidenstoffen, Seidenbändern, Sammten, Peluches,
Spitzen, Miedern etc

zu bedeulend herabgesetzen Fabrikspreisen bei

Th. Eger
in I^aibacli, Petersstrasse 5r, 6-

10
Gulden.

Feine, gepolsterte Betteinsätze (Federmatratzen), solid und vom besten Material
angefertigt, mit je 30 Stück gut gebundener, elastischer Sprungfedern aus bestem
Kupserdraht, mit feinem Crin d' Afrique gepolstert und mit starkem Leinenzwillich
überzogen, sind bei mir zu 10 Gulden per Stüok erhältlich. Nur diese Feder-
matratzen sind sozusagen unverwiistlloh, die Elasticität schwächt nie
ab, und werden dieselben ihrer vortrefflichen Güte wegen von keinem von der
Concurrpnz an den Markt gebrachten Ersatzartikel erreicht, umsowcniKer
verdrängt, da nurd iese gepolsterte Federmatratzen ein wirklich gutes
Bett abgeben. fs^p" Bei Aufträgen von auswärts ist stets die genaue

Innere Liohte des Bettes anzugeben. ~ ^ |

Tapezierer in Laibach, Sohellenburggasse Nr. 4.
Eigenthümern von Hotels, Villen, Bädern und Instituten entsprfcliencler Nar.lilass.

Drahtmatratzen für Jedes Bett gewöhn-
licher Grösse zu fl. 8 90 per Stück; dieselben,
mit Crin d' Afrique gepolstert und mit GradI
überzogen, fl. 15 — per Stück. (2792) f!8

Tvjr ŝ Bi V^ I^T ^^ H •
W ^^7A Jsl^LCll wS>As

Die H a u s r e a l i t ä t Unters obUobj^
Nr. 42, in nächster Nähe des Staatsbaß»:
hoses, bestellend aus zwei Wohnungen-jr

Magazinen , zwei Kellern, Dreschboden
Schupfe, Holzlegeu und Heuboden, ?ine

Obst- und Gemüse-Garten sowie anlief
(hu Wiesen und Aeckern, besonders «*j
Bauplatz geeignet, ist aus freier Hand um
günstigen Bedingnissen zu verkaufen. *
aufragen bei F e t e r Las sn lk *»*••?
baoh. (6166^.

^sV. f l "<BM." t«s t l . .ja
im Vorkehre mit Privatparteion fijf "
bevorstehende Saison zum Verkauf* V
neuartigen, mit der goldenen Mewjj"
prämiierten Fabrikaten, als Holzronlf*
und Jalousien, hei höchster Pr°vl9J„
gesucht. Zuschritten mit Ang»1*»
Referenzen an —

Holzrouleaux- u. Jalouiionfab"*1

Hraunuu, Böhiuen. «^.
Grösstes und leistungsfähigstes aj

blissement dieser Branche. (iffll^.

Eine sohöne, grosse

H o li ii ii ii $T
bestehend aus fünf Zimmern sammt.
gehör und Benützung eines großen tf»"6

ist sogleicli zu vergeben.
Kbenso sind

zu vermieten bei Josef Vodnlk in ̂ * t
Slika. _ _ (452) %>

Ein Commit
und

ein LehrliOÖ
für das Ksen- und SpeKereJgescnft'1 ̂
ein P r a k t i k a n t für das Comptoir *. j.3
sofort aufgenommen bei (* L

Carl Kausohegff,J^>-

Wohnung ,
in 4er Sp i t a lgasse Mr. 7 , 0* ^m*1

elcgaat, bestellend aus fänf Zimmert1 ^
Zujehör, ist mit dem Mai-Terrnio« .L\ g
K«b«n. (**'

Anzafrafea dasekbst rÄdtwärt» ^^-

können anständige Leute jedes Stan" /̂ .
dienen, die unsere Bankvertretfl0^*^-
seitlich ausgestellte Ratenbr ie fe ü*d

hIflei>
gesellsohafts - Antheile) ' l ^ " ^ ^
wollen. Bestand unseres Geschäftes * JOII
Jahren. Streng reell. Höchste | r° tf-
mit Prämie und eventuell fixes ö e ,*o')j»0
träge an die Commandlt-O««ell?tf»i«?
Brüder Dirnfeld, Budapest, **Wy*
Nr. 4. {Wi -"

Wohnungen _
ÄÄ vermleie^'J

Im Coliseum sind zum M a ' „tehe",
1893 drei sehr schöne Wohnungen, b e ^ C 1

aus vier, drei und zwei Zimmert1 f M
Cabinet, nebst sonstigem Zugehör» .q.j-A
mieten. (6OS>I •

Näheres beim Hausbesorger. . . - ^ ^ H

Offerte. Z
Probenuminern der beliebten It»»!^ „y I
«Frills «llndschau», «Vesterr ^<, lM
»vlrtschaftl. Wochenblatt», ^ „le-'W
vlatt für das stcsamulte F"^'^»»»«'«
»Wiener IUnttr. Vnrte» »,'»̂  ^ l M
werden gratis und franco versendet »

l . u. l . Hoflmchhandlung >

Wic» I., Mraben 2 7 ^ ^ ^

KarlTül
I^aihach, Spitalgasae Nr. 1O.

I Grosses Laser
aller

Scklrequisiten
nach Vorschrift

I der Herren Professoren und
I Lehrer.
I^SBBBBBBBBBBBBBBBBBBlBBBBBBBaaBHB^^^^

Karl TiU
l i a i b a c h . S p i l a l ^ a s s o > r . 10 .

Briefpapiere und Converts in Cassetten
und Mappen - Neuheiten in Papier-
Confection, Cartes de correspondmice,
Luxuscassetten in feinster Ausführung
mit Blumen und anderen Kunst-

prägungen.
Geprägte Galanterie waren "au«'Leder.
Visitkarten auf Bristol- oder Elfenhein-
carton, Photographie-Albums, Poesie-
Albums, Tagebücher. AutogtHphen-
Alhums, Musikma])pen, Schreibmappen,
Zeichenmappen, Farbenkilstehen, Reiß-
zeuge. Schultaschen, Bücherträger,

Skizzenbücher, Herbarien,

^ ^ ^ ^ ^ (4107) 26-22
BBBSBBBBBBBBBBBBBBlBBBBBBBBBaBMH^^H^^

KarlTül
l i a i b a c h , HpilalguNMe ^Vr. 1O.

Gebetbücher für «lie Jugend und für
Erwachsene in den prachtvollsten Ein-
bänden. Briefmarkenalbums, Briefmar-
ken in Couverts a 50 kr. bin 5 fl. fremd-
ländische ii. überseeische Marken auch

einzeln ä 16 kr. bis 1 fl. 50 kr.
Illustrierte Abc-Bücher, Bilderbücher,
Jugen<lsclirifteii,Erzähluntf»n, Märchen
biieher, Jugendspiele, Gesellschafts-
spiele, Spielteller, Lampenschirme,

Lampenschleier.
Volkskalender, Seh reib- und Wand-
kniender, Notiz-und Vormerkkalender,
Blatt- u. Brieftaschen kniender, Taschen-
nnd Portemonnaiekalender, Kalender
für Aerzte, Juristen, Landwirte, Forst-

leute, Bergleute.

Karl TillJ
I.aibacli, WpHalgawwe ^ j > H

Kalender, Taschenbücher, Notizbücher:
iTron'1".,.TaiiHsig,HauMfraiienk:ilendor. **" ^,ti*

Maiishaltiings- und Merkbiic», ijf,ner
buch- n. HaushaltungHkaleinl«''- , t K*'
Haushaltungsbuch, Die freie vvmm«11'
l«mler für die elegante ^ e l t ' 1 1 ( , W
Almanach , Tagebuch f»r *)\$$y
jedes Jahres, Notizbuch T\\r^^\x.W
Fromme's GeHchäfts-Notizkft'^Vjpjit^
tizkalender für weibl. .Ingnn"' U»l»n'
Studentenkalender, Prof«*Hon I

der, Lehrerinnen-Kalen< ^f^l

Gröbste Auswahl von B l o c k ^ l ^ c ^ I
von 30 kr. an und Widmnnff* I

mit prachtvollen B i l « 6 " ^ ^ ^ !
^^•^^^^^^•^^^^^__^^^^^^^^BBBS*^^^ _^%

D,»ck » n b « « r l « , v v n J g . v . K l e i n m a y r ck F»b. « a m b e r g .


